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Geistliches Wort

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

es war ja für alle gut sichtbar, dass da  
etwas Wichtiges fehlt. Auf den Logos, die 
die Schülerinnen und Schüler der neunten 
Klasse des Otto-Hahn-Gymnasiums zum 
Lutherjahr entworfen haben, war ein wich- 
tiges Detail nicht vorgekommen, das bei 
allen anderen Luther-Logos und -Darstel-
lungen eine prominente Stelle eingenom-
men hat: die Bibel.

Ich habe mich gefragt, ob das für die Schüler- 
innen und Schüler einfach zu selbstverständ- 
lich gewesen ist, oder ob dies als ein Indiz 
für den fortgeschrittenen Bedeutungsver-
lust von Glauben in unserer Gesellschaft zu 
werten ist? Die Bibel ist ja für Martin Luther 
nicht schmückendes Beiwerk oder ein nett 
gemeintes modisches Accessoire, sondern 
Grundlage, Quelle und Triebfeder seines 
Wirkens. Martin Luther ohne die Bibel – 
ohne den Glauben – zu denken, ist völlig 
undenkbar. 

Sind schon für die Theologie die Überzeu-
gungen und biblischen Grundlegungen 
Martin Luthers nicht hoch genug einzu-
schätzen, so ist sein Wirken für unsere Ge- 
sellschaft kaum zu überschätzen. Für alle 
gesellschaftlichen Bereiche von Musik bis 
Recht, von Politik bis Bildung ist der Kirchen- 
reformator zu einer prägenden und ver- 
ändernden Gestalt geworden. Dieses zu 
würdigen, ist sicherlich auch eine Aufgabe 
des Reformationsjahres. Noch viel mehr 
aber ist es ein lohnender Anlass, um in den 
genannten gesellschaftlichen Bereichen  
zu überprüfen, ob die vom Wittenberger 
geebneten Pfade noch in die richtige Rich- 
tung führen. 

Damit bin ich beim Thema: Das bedeutet 
dann unweigerlich die gesellschaftlichen 
Grundlagen an die Bibel zurückzubinden. 
Und die christliche Überzeugung von Würde 
und Gleichheit der Menschen für unsere 
Gesellschaft fruchtbarer zu machen. Es be- 
deutet aber vielleicht noch viel mehr, dass 
wir uns als Christinnen und Christen her- 
ausgefordert fühlen, für notwendige Ver- 
änderungen in unserer Gesellschaft selbst 
mutig einzustehen. Denn das kann man für 
den Reformator mit Sicherheit sagen, dass 
ein Mensch ziemlich viel verändern kann. 
Gerade für uns heute, die wir meinen, dass 
wir doch nichts tun könnten, ist das eine 
ermutigende Botschaft. 

Viel wichtiger für uns heute scheint mir 
aber noch zu sein, dass wir uns an Luther 
halten, wenn es darum geht, vom Glauben 
zu erzählen. „Ich schäme mich des Evange-
liums nicht“, so könnte man die Worte des 
Paulus (Röm 1,16) auch Luther überzeu-
gend in den Mund legen. Und ergänzen 
möchte ich, ich schäme mich des Evangeli-
ums weder vor Kaiser noch Papst, und auch 
nicht vor Kollegen in der Firma, vor ewig 
Nörglern und Unkenrufern, und auch nicht 
vor Muslimen, Atheisten oder Humanisten. 
Es ist eine Kraft Gottes, die Kraft hat für alle 
und selig macht, für die, die daran glauben. 
Diese Erkenntnis würde uns auch im Jahr 
500 nach der Reformation gut tun.

Klaus Fröhlich, Pastor
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Aktuelles Thema

Zum Ende des Reformationsjubiläums 2017 am 500. Jahrestag des Thesenanschlags 

4 Konzerte und 1 Regional-Fest mit Gottesdienst

4„Luther Reloaded“ 
Das Projekt des Quilisma-Jugendchores 
stellen wir ausführlich auf Seite 29 vor.

1 2

Martin Luther – Begründer der 
evangelischen Kirchenmusik? 
Cornelius Schneider-Pungs versucht Ant- 
worten in Wort und Ton auf diese Frage zu 
geben am Mittwoch, den 11. Oktober 2017 
um 19:30 Uhr auf Einladung des Rotary-
Clubs Springe. Der Eintritt ist frei, der 
Förderkreis „Kirchenmusik an St. Andreas“ 
gibt im Anschluss an den konzertanten Vor-
trag die Möglichkeit, sich bei einem Glas 
Wein über das Erlebte auszutauschen.

„Alle müssen lesen können“ 
Sup.i.R. Christian Klatt erläutert auf Einladung 
des Rotary-Clubs Springe am Mittwoch, den 
13. September 2017 um 19:30 Uhr im Ge- 
meindehaus St. Andreas, dass die Reforma-
tion, die Martin Luther durch die Veröffent- 
lichung seiner 95 Thesen am 31. Oktober 
1517 ausgelöst hat, nicht nur in kirchlicher 
und theologischer Hinsicht ein tiefgreifen-
der Einschnitt war. Anhand einiger Beispiele 
wird er aufzeigen, inwieweit Luther an der 
Schwelle vom Mittelalter zur Neuzeit auch 
einen gesellschaftlichen und kulturellen 
Wandel in Gang gesetzt hat.

3 +1
„500 Jahre Reformation 
feiern wir mit  
Clemens Bittlinger“
. . .  haben sich vor geraumer Zeit die 
Pastoren Gerald Flade, Klaus Fröhlich 
und Eckhard Lukow gesagt – endlich 
ist es soweit: am Freitag, den 27. Ok- 
tober 2017 um 20:00 Uhr in St. Alex-
andri (Eldagsen) spielt Clemens Bitt- 
linger sein Programm „Mensch Jesus“.

Clemens Bittlinger ist der bekannteste 
christliche Liedermacher in Deutschland. 
Wenn er auf dem Kirchentag singt, dann 
hat er schon einmal 30.000 Zuhörerinnen 
und Zuhörer. Er singt Gottes Wort ins Ohr. 
Unverwechselbar ist seine Begleitmusik aus 
schallendem Gelächter, Beifallstürmen und 
Rufe „Zugabe, Zugabe“. Nach St. Alexandri 
kommt er mit seinen beiden professionel-
len Mitstreitern David Plüss (Keyboard) 
und Helmut Kandert (Percussion).

Eintritt: 12,– €, ermäßigt 8,– im Vorverkauf, 
an der Abendkasse 14,– bzw. 12,– €.  
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse, Auskünfte auch im Kirchen- 
büro St. Andreas.

Eckhard Lukow, P.

Regional-Gottesdienst und 
Reformationsfest
Am diesjährigen Reformationstag, den  
31. Oktober 2017, findet um 11:00 Uhr in 
der Johannes-Kirche in Völksen ein gemein- 
samer Gottesdienst der ev. luth. Gemeinden 
der Kirchenregion Springe statt. Der Posau- 
nenchor Völksen und der Chor „ConVoice 
for Jesus“ aus Eldagsen bilden den musika- 
lischen Rahmen. Zeitgleich gibt es für die 
„kleinen“ Kirchenbesucher einen Kinder-
gottesdienst.

Anschließend lädt die Johannesgemeinde 
zur Feier des 500. Jahrestags des Thesenan-
schlags Martin Luthers zu einem regionalen 
Reformationsfest ein: bei Redaktionsschluss 
ist soviel bekannt, dass ein Mittagessen im 
Gemeindehaus, ein buntes Kinderprogramm, 
Offenes Singen mit Lars Karrasch und eine 
Kaffeetafel geplant sind. Pastor Surendorff 
und sein Team  
freuen sich auf 
viele Besucher  
in der Kirch- 
straße 11.



Sommerferientage 2017
Auch in diesen Sommerferien nahmen 
mehr als 40 Kinder an den Sommerferienta-
gen teil. 

Bei den unterschiedlichen Aktivitäten 
sowie Bastel- und Spielangeboten hatten 
sie viel Spaß.

Besondere Höhepunkte waren der Besuch 
von Bürgermeister Springfeld und 
Ortsbürgermeister Friedrich. Die Kinder 
schlüpften in die Rollen von Reportern. Die 
gestellten Fragen wurden detailliert 
beantwortet, auch die nach der größten 
Jugendsünde. 

Zum Abschluss kam Clownin Frieda zu 
Besuch, die mit den Kindern Gott in der 
Kirche suchte. 

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle 
bei allen haupt- und ehrenamtlich 
Mitarbeitenden für ihr großes Engagement, 
ohne das die Sommerferientage nicht 
hätten stattfinden können. Uta Braun

Seniorenfahrt 2017
Auch in diesem Jahr hat sich die Senioren-
gruppe der Kirchengemeinde St. Andreas 
vor der Sommerpause wieder auf den Weg 
gemacht.

Mit einem nagelneuem Bus, der Fahrer 
hatte seinen ersten Tag in dem Unterneh-
men, ging es zum 
Otterzentrum nach 
Hankensbüttel. 

Am Ziel angekom- 
men, wurden wir  
mit Kaffee und  
leckerem Kuchen 

bewirtet. Nach der Kaffeepause zeigten uns 
die Ranger die Otter und die Steinmader. 

Auf dem Rückweg hielten wir an der alten 
Dorfkirche in Steinhorst. Nach einer Andacht 
und einem Lied ging es zurück nach Springe. 
Es war wieder ein schöner Nachmittag.



Hingesehen

Mit „Weitblick“ zurück vom Bundeslager
„Keiner kann zuhause bleiben – draußen nur 
sich rumzutreiben, ist es, was uns immer 
noch am Leben hält“ 

(Lied: Sonnenschein und wilde Feste)

Diesen Sommer hieß es: wir gehen auf 
Fahrt und machen 10 Tage lang Wittenberg 
unsicher. Wir, das sind die Pfadfinder des 
Stammes Grafen von Hallermundt (Springe/ 
Völksen). Aber natürlich nicht allein: um 
uns herum schlugen noch 4200 weitere Pfad- 
finder ab einem Alter von 12 Jahren aus 
ganz Deutschland ihre Zelte auf, sowie etwa 
200 internationale Gäste aus insgesamt  
15 Nationen.

Ausgerichtet wird das Bundeslager durch 
den VCP e.V., den Verband Christlicher Pfad- 
finderinnen und Pfadfinder, in dem bundes- 
weit rund 47.000 Menschen aktiv sind.

Innerhalb kürzester Zeit wuchs aus einer  
30 Hektar großen grünen Wiese eine eigene 
Stadt aus Schwarzzelten. Darin befanden 
sich etliche Programmzentren und Cafés, 
ein zentrales Verpflegungszelt, sowie 
natürlich auch ein Hospital.

Auch mit dem Motto des diesjährigen 
Bundeslagers „Weitblick“ wurde sich unter 

anderem in zahlreichen Workshops und 
Diskussionen auch in Verbindung mit Luther 
auseinandergesetzt. So haben wir am 
Wittenbergtag die Schlosskirche besichtigt 
und unsere dort ausgestellte Tür besucht, 
die einige von uns zuvor für die Aktion 
„Türen der Gerechtigkeit“ gestaltet haben.

Sonst galt es, das Lagerleben, mal fernab 
vom Alltagsstress zu genießen, neue Freund- 
schaften zu knüpfen und alte aufleben zu 
lassen. Gemeinschaft zu leben, sich über 
die Sonne zu freuen oder die hohen Tempe- 
raturen von bis zu 35°C durch Wasser-
schlachten angenehmer zu machen.

Um viele Erfahrungen reicher sind wir nun 
zurück und sehen mit „Weitblick“ in die 
Zukunft! 

Merle Feldmann

Der VCP
Die Erziehung von Kindern und Jugend-
lichen zur Demokratiefähigkeit und Frieden, 
der Schutz von Natur und Umwelt, Interna-
tionalität, aber auch der Spaß am Abenteuer 
sind zentrale Schwerpunkte.

Das Bundeslager des VCP  
ist eine Großveranstaltung der 
Super lative. Und um diese Anzahl 
an Menschen zu versorgen 
brauchte es u.a.:  
120.000 zubereitete Mahlzeiten,  
18.500 Müsliriegel,  
32.000 Brötchen,  
400 kg Käse sowie  
400 kg Schokocreme,  
15 km Stangenholz  
              zum Aufbau der Zelte,  
85 Dixi-Toiletten,  
1,5 km Frischwasserleitung, 
1 km Abwasserleitungen,  
256 Wasserhähne und  
2 km Stromleitungen. Fo
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Hingesehen

Moni Wolters geht in den Ruhestand 
Das kann doch nicht wahr sein! Der Andreas- 
kindergarten ohne Moni? Und unsere Erin- 
nerungen an sie sind doch noch ganz frisch! 
Ist sie wirklich schon im Ruhestands alter?!

Doch, es ist wahr, und man wird sich gewöh- 
nen müssen. Am 24. September 2017 wird 
Moni im Gottesdienst verabschiedet. Dann 
beginnt für sie ein neuer Lebensabschnitt 
– natürlich nicht ohne Kinder: schließlich 
gibt es schon ein Enkelkind, und als Tages- 
mutter ist sie auch schon 
engagiert. Aber doch mit 
etwas mehr Ruhe für ge- 
meinsame Aktivitäten mit 
ihrem Mann und etwas 
mehr Gelassenheit für die 
Betreuung ihrer Eltern. 

Gefragt nach dem schön- 
sten und dem schlimmsten 
Ereignis in den 24 Jahren 
Kindergartenleitung ant- 
wortet sie: „Der Umzug aus 
dem Spielkreisraum unterm 
Dach des Gemeindehauses 
in das Schmuckstück auf 
dem Kirchplatz – das war 
sooo schön!“ Und das 
Schlimmste war ein Wasser- 
schaden, der das alte Fach- 
werkhaus über zehn Wo- 
chen lang unbewohnbar machte. In der Zeit 
fanden Moni, Pia und ihre Kinder Unter-
schlupf in der Kreuzkirche und sind dafür 
immer noch dankbar. 

Was wird sie vermissen? Die herzerwärmen-
de Begrüßung am Morgen; ein unbeholfe-
nes Trösten durch eine kleine Patschhand, 
die Monis Wange streichelt; ein Schulkind, 
das stolz seine Fotos von der Einschulung 
zeigt; die Praktikantin (der Praktikant!), die 
ein- oder dreimal in der Woche zu Moni kom- 
men, um ihr Jahrespraktikum zu machen, 
das sie für die Erzieherausbildung brauchen; 

die jungen Eltern, die ihre Kinder mit Traum- 
tuch und Zauberhänden genauso beglei- 
ten, wie Moni es mit ihnen in ihrer eigenen 
Kindergartenzeit gemacht hat – das alles 
wird dann nur noch Erinnerung sein, ver- 
bunden jedoch mit der Hoffnung, dass die 
kleine Einrichtung auf dem Kirchplatz in 
diesem Geist weitergeführt wird. 

Obwohl elterliches Engagement nicht mehr 
so ist wie vor einem Vierteljahrhundert, er- 

fährt das Nest der Andreas-Raben eine große 
Nachfrage. Manchmal wechseln sogar Kin- 
der aus großen Einrichtungen hierher, um 
sich in der überschaubaren Geborgenheit 
weiterzuentwickeln. Und dann zu solchen 
Kindern heranzuwachsen, denen die Grund- 
schulen regelmäßig ein besonders ausge- 
prägtes Sozialverhalten attestieren. 

Danke, Moni, für alles, was du im Kinder-
garten für die St. Andreasgemeinde getan 
hast! Von nun an soll die Natur deinen 
Tagesablauf bestimmen – und nicht der 
Wecker! Karin Müller-Rothe

Das Bundeslager des VCP  
ist eine Großveranstaltung der 
Super lative. Und um diese Anzahl 
an Menschen zu versorgen 
brauchte es u.a.:  
120.000 zubereitete Mahlzeiten,  
18.500 Müsliriegel,  
32.000 Brötchen,  
400 kg Käse sowie  
400 kg Schokocreme,  
15 km Stangenholz  
              zum Aufbau der Zelte,  
85 Dixi-Toiletten,  
1,5 km Frischwasserleitung, 
1 km Abwasserleitungen,  
256 Wasserhähne und  
2 km Stromleitungen. Fo

to
: F

ab
ia

n 
W

is
ne

r



8 St. Andreas

Hingesehen

Mein Freund, der Baum, ist tot… 
Bei aller berechtigter Trauer und Wehmut 
über den Verlust des alten, vertrauten Ge- 
fährten und seinem bezwingenden, unver- 
wechselbaren Anblick vor der St.-Andreas-
Kirche hier die nackten Tatsachen: die alte 
Linde war vom Brandkrusten pilz befallen. 

Lange Zeit 
war das nur 
ein Verdacht, 
doch der 
Verdacht er- 
wies sich in 
den letzten 
Tagen als 
Tatsache. 
Durch den 
Befall mit 
dem Brand- 
krustenpilz 
– nachweisbar 
und sicht- 
bar am Fuße 
des Baumes, 
rundherum 

um den 
Stamm –  
wird die 
Stand- 
festigkeit eines Baumes stark gemindert. 
Von außen besehen symptomfreie Bäume 
können ohne Vorwarnung umstürzen. 

Im Hinblick auf das Andreasfest und die 
Sicherheit seiner vielen hundert Besuche-
rInnen und vor dem Hintergrund des 
tödlichen Unfalls beim Maschseefest und 
auf Madeira entschloss sich der Kirchenvor-
stand, die Linde noch vor dem Fest fällen 
zu lassen, ohne noch durch eine sog. Zug- 
probe seine Stand- und Bruchsicherheit zu 
überprüfen. In diesem Fall ging Verkehrssi-
cherheit vor Bewahrung der Schöpfung. 

Wenn die Erde ausgetauscht ist, wird ein 
neuer Baum gepflanzt, voraussichtlich am 
Reformationstag um 15:17 Uhr. Bis 20:17 Uhr 
können Sie auf der neuen Bank ein Gläschen 
Lutherbier trinken.

Karin Müller-Rothe

Autorenlesung zum Lutherjahr 2017

Der „Freundeskreis Stadtbibliothek 
Springe e.V.“ lädt ein zur Lesung mit 
Thomas Correll am 
Donnerstag, den 21. September 2017  
um 19:00 Uhr  
in die St.-Vincenz-Kirche zu Altenhagen I,
Zum Nesselberg 9.

Einlass ist um 18:30 Uhr.
Der Eintritt beträgt 7,50 € p.P.

Gelesen wird aus  
dem Buch „Kochen  
im Hause Luther“  
mit dem Untertitel 
„Katharina von Bora 
und die Esskultur der 
Reformationszeit.“

Wir bitten, weitere Einzelheiten der Presse 
zu entnehmen. Eckhard Lukow
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Hingehen

Verein Hospizarbeit
Springe e.V.

Abschiedsrituale  
im Islam
Referentin: Hamideh Mohagheghi M.A.,
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Zentrum 
für Komparative Theologie und Kultur wissen- 
schaften, Universität Paderborn

Termin: Dienstag, 24. Oktober 2017 um 
19:00 Uhr

Veranstaltungsort: St.-Andreas-Gemeinde, 
An der Kirche 3, Springe

Kirschblüten-Hanami
Deutschland / Frankreich 2008, 127 Min.

Nach dem plötzlichen Tod seiner Frau liegt 
Rudis Leben in Scherben. In dem Filmdrama 
von Dorries Dörrie reist Rudi nach Japan in 
der Hoffnung die versäumten Träume seiner 
Frau nachzuholen. 

Der Film läuft am Dienstag, 14. November 
2017 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus  
St. Andreas. Der Eintritt ist frei.

Erinnerung an Verstorbene: in das Dunkel ein Licht
Es ist schon eine kleine Tradition geworden, 
zum Erinnerungsnachmittag im November 
einzuladen. In der dunklen Jahreszeit ist das 
Thema Tod allgegenwärtig. Auch wenn die 
Verstorbenen nicht mehr unter uns sind, so 
sind sie doch in unserer Erinnerung weiter 
präsent. Wenn ein Mensch stirbt, bleibt die 
Erinnerung an ihn.

Umrahmt von Harfenklängen werden Texte 
vorgetragen und Kerzen in Gedenken an 
die verstorbenen Menschen entzündet. 
Die Kerzen sind eine Botschaft, dass die 
Verstorbenen betrauert, geliebt und erin- 
nert werden. Sich zu erinnern bedeutet, 
dem Verstorbenen einen neuen Platz im 
eigenen Leben zu geben.

Im Anschluss an die Gedenkfeier sind Sie 
herzlich willkommen zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken. Hier können Sie sich mit uns 
und den anderen Teilnehmenden austau-
schen und ins Gespräch kommen.

Veranstaltet wird der Erinnerungsnachmit-
tag am Sonntag, 19. November 2017 um 
15:30 Uhr im DRK Haus, An der Bleiche in 
Springe.

Alle interessierten Trauernden sind herzlich 
eingeladen.
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Gruppen & Termine

Bibelkreis Ansprechpartner: Pastor Fröhlich, Tel. 05041/2420 
Di. 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

Café International Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow und 
Diakonin Braun, Tel. 0173/2789817 
Jeweils am letzten Sonntag im Monat von 14:00 – 16:00 Uhr  
im Gemeindehaus St. Andreas

EC-Jugend und 
junge Erwachsene 
„Entschieden für Christus“ 
ist ein christlicher 
Jugendverband e.V. 
in der Ev. Kirche

Ansprechpartner: Daniel Zimmermann, Tel. 05041/7568180 
Internet: www.ec-springe.de 
Treffpunkt: Keller im Gemeindehaus St. Andreas
Hauskreise nach Absprache

Eltern-Kind-Gruppen Ansprechpartnerin: Janette Zimmermann, Tel. 05041/7568180
Krabbelgruppe  
Jeden 2. Dienstag im Monat,  
jeweils von 15:00 – 17:00 Uhr im Saal des Gemeindehauses
Malibu Eltern-Baby-Kurs  
Infos bei Janette Zimmermann
Klitzekleiner Sonntag 08.10.* 24.12.2017,  
jeweils um 10:00 Uhr in der Kirche

Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention

Allgemeine Sprechstunde jeden Mi. 16:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Do. 11:00 – 12:00 Uhr, 
telefonische Erreichbarkeit 09:00 – 16:00 Uhr 
Sprechstunde für Glücksspielsucht 
jeden 1. Mi. 16:00 – 17:00 Uhr

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

Ansprechpartnerin: Gudrun Fleczoreck, Tel. 05041/61324 
Prediger: Matthias Brust, Tel. 05041/7798833 
E-Mail: m.brust@lkg-dlb.de, Internet: www.LKG-Springe.de 
Gemeinschaftsstunde 14-täglich sonntags um 18:00 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas 
Sonntage: 08.10.*22.10.*05.11.*19.11.2017
Mi. 27.09.2017 19:30 Frauenverwöhnabend 
Sa. 18.11.2017 19:30 Frauenfrühstück
Bibelgespräch im Gemeinschaftsraum Burgstraße 14, 
mittwochs um 20:00 Uhr 
Hauskreis Ruth Klaß, Tel. 05041/61232 
14-täglich mittwochs um 19:30 Uhr und donnerstags um 20:00 Uhr

Männerkreis *** Ansprechpartner: Werner Rothe, Tel. 05041/63482 
Do. 21.09.*19.10.*16.11.2017, jeweils 19:00 Uhr 
Gäste sind herzlich willkommen

Nachmittag „Ältere  
Gemeindeglieder“ ***

Ansprechpartnerin: Susanne Wodsack, Tel. 05041/1222 
Do. 14.09.*28.09.2.10.*26.10.*09.11.*23.11.2017, 
jeweils um 15:00 Uhr im Gemeindehaus St. Andreas

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung
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Frauenverwöhnabend

Mittwoch, den 27. September 2017 
19:30 bis ca. 21:45 Uhr 
im Gemeindesaal St. Andreas, Springe
Eingeladen sind Frauen jeden Alters zu 
einem Abend, an dem sie sich durch 
ein vielfältiges Programm verwöhnen lassen 
können, z. B. durch ein leckeres 
Buffet, kreatives Tun, sportliche Bewegung 
und geistliche Impulse. 
Kosten: um eine Spende wird gebeten
Anmeldungen bis 24. September 2017
bei Ruth Klaß, Sulauer Str. 17, 
unter Tel. 05041/61232

Frauenfrühstück

Samstag, den 18. November2017 
9:00 bis 11:30 Uhr 
in Springe in der Kreuzkirche, Jägerallee
Thema: Hauptsache gesund!? 
Referentin: Heidi Krause-Frische, Referentin 
für Frauenfrühstück, Minden
Kostenbeitrag von 8,50 €
Anmeldungen bis Montag, 13. November 
bei Monika Gedigk unter Tel. 05041/756929 
(singender AB)
Veranstalter: Initiative von Frauen für 
Frauen aus St.-Andreas-Gemeinde, 
Landeskirchlicher Gemeinschaft und 
Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinde

Veranstaltungen der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Quilisma 
Kinder- und 
Jugendchor

Ansprechpartnerin und Chorbüro: Barbara Waltsgott, 
Tel. 05041/971551 oder 0177/8599213, E-Mail: Organisation@quilisma.de  
Kinderchor 1 Fr. 15:15 – 16:00 Uhr ~ bis Klasse 1  
Kinderchor 2 Fr. 16:05 – 16:50 Uhr ~ Klasse 2 – 5 
Vorchor 1 Fr. 16:05 – 18:00 Uhr ~ Klasse 4 – 5  
Vorchor 2 Fr. 17:00 – 19:15 Uhr ~ Klasse 6 – 8  
Jugendchor Fr. 18:15 – 20:45 Uhr ~ ab Klasse 7

Seniorentanz Ansprechpartnerin: Frau Kappenberg, Tel. 05041/61184 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat, jeweils von 10:00 – 11:30 Uhr

Spielkreis St. Andreas Leiter/in: N. N.

VCP - Verband christl. 
Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder

Ansprechpartnerin: Merle Feldmann, Tel. 0157/32102515,  
E-Mail: feldmann.merle@web.de und 
Lilith Fesser, Tel. 0151/53791692, E-Mail: lilith@zufelde.de 
Polarwölfe Jahrgang 2003 – 2006 Do. 17:30 – 19:00 Uhr
Schneeeulen Jahrgang 2005 – 2007 Do. 15:30 – 17:00 Uhr
Waschbären Jahrgang 2007 – 2009 Do. 17:00 – 18:30 Uhr in Völksen
Füchse Jahrgang 2008 – 2010 Di.   17:30 – 19:00 Uhr
ab 16 Jahre: einfach anrufen oder E-Mail senden. Meldet euch!

Verein Hospizarbeit e.V. Gemeindehaus St. Andreas, Büro Tel. 05041/649595 
Sprechzeiten: Di. 16:00 – 18:00 Uhr, Do. 9:00 – 11:00 Uhr 
Café für Trauernde: DRK, An der Bleiche 4,  
an jedem 3. Sonntag von 15:30 – 17:00 Uhr

Waldkindergarten Leiterin: Patricia Machalaani, Tel. 0173/2183465



Gottesdienst

17.09.-19.11.

Datum Zeit Beschreibung wer

17.09. (So.) 11:00 (14.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit AM, 
anschl. Kirchenkaffee

P. Lukow

24.09. (So.) 11:00 (15.So.n. Trinitatis) Gottesdienst P. Fröhlich

30.09. (Sa.) 11:00 Taufen P. Lukow

01.10. (So.) 11:00 (16.So.n. Trinitatis) Gottesdienst zum 
Erntedankfest und KiGo

P. Lukow

08.10. (So.) 11:00 (17.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Sup.i.R. Klatt

15.10. (So.) 11:00 (18.So.n. Trinitatis) Gottesdienst,  
anschl. Kirchenkaffee

P. Fröhlich

22.10. (So.) 11:00 
12:00

(19.So.n. Trinitatis) Gottesdienst
Taufen

P. Fröhlich
P. Fröhlich

29.10. (So.) 11:00 (20.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit  
Taufen

P. Fröhlich

31.10. (Di.) 11:00 (Reformationstag) Regional-Gottesdienst 
zum Reformationsfest in Völksen 
gemeinsam mit allen Regionskirchen-
gemeinden

P. Surendorff + Team

05.11. (So.) 11:00 (21.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit  
KiGo

P. Lukow

11.11. (So.) 17:00 Abschluss-Gottesdienst zum  
Glaubenskurs

P. Gnügge

12.11. (So.) 11:00 (Drittl.So.i. Kirchenjahr) Gottesdienst Prädn. Wittenborn

19.11. (So.) 10:00 (Vorl.So.i. Kirchenjahr) Gottesdienst,  
anschl. Kirchenkaffee

Sup.i.R. Klatt

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)



Alles aus 
einer Hand - 
Unsere 
ambulante 
Pflege und 
Betreuung 
in Springe 

DRK-Sozialstation
Tel. 05041 77740

DRK-Tagespflege
Tel. 05041 77780

www.drk-pflegedienste.de  
www.tagespflege-drk.de
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Durchblick verschaffen

ST. ANDREAS KIRCHE

1900
  

2000
 

2100
 
 

2200
 
 
 

Tischdeckengespräch
Begegnen, reden, beten, gestärkt werden
Pizza und Getränke stehen bereit.
(Pastor Klaus Fröhlich)

Glasklar und klirrend
Orgelmusik mit Kantor Johannes Schnabel

Gläsern und durchsichtig
Glaskunst von Beate Polderman (Uccelletto)
mit Lesungen von Psalmmeditationen

SERIENkirche – Die Simpsons in der Kirche
Eine Episode der gelben Zeichentrickfamilie neu entdecken
(Diakonin Janette Zimmermann)

2300
 
 

tiefgang - die abendandacht
leben, alltag, worship, abendmahl, input,
gebet, glauben, loslassen, durchatmen
(Worshipband Coramdeo und
Prediger Matthias Brust)

Ev.-luth. St. Andreas Kirche
An der Kirche 4, Springe
Baujahr: 1454
Gottesdienst: So. 1100 Uhr
www.st-andreas-kirche.de

Ev.-luth. St. Petrus Kirche
Kurzer Ging 140, Springe
Baujahr: 2000
Gottesdienst: So. 1000 Uhr
www.sankt-petrus-springe.de

Aus dem Munde der Unmündigen
hast du dir Lob zubereitet

ST. PETRUS KIRCHE

1900

 
 

2000

 
 

2100

 
 

Wer Ohren hat zu hören, der höre
biblische Geschichten mit M.Fröstl und Y.Mellen.
Musik Richard und Philipp Kroth (Geige und Klavier)

Zauber der Queröte
Viktoria Skripek , Annika Demann, Inka Galler u.a.,
Ltg Adriana Michneva (Musikschule Springe)

Lauter Freude, lauter Wonne 
Festliche Musik mit dem Blockötenorchester
Flauto Vivace und Heike Salimi

2200

 

2300

 
 

Ade zur Guten Nacht
Stimmungsvolle Klaviermusik
mit Annette Liss

Uhr Andacht mit Segen
(Pastorin Bartke und
Kantor Schnabel)

Kath. Christ-König Kirche
Erzb.-J.-Godehard-Platz 1, Springe
Baujahr: 1980
Hl. Messe: So. 1030 Uhr

Gospel und Taizé

CHRIST-KÖNIG KIRCHE

1900

2030

Die Frohe Botschaft - Gospel

Abendlob mit Gesängen aus Taizé

Glücksmomente

KREUZKIRCHE

1900

2000

2100

 2200

 2300

Hier geht es rund

Over all the earth

Talk & Töne

Worship mit der Jugend

Abschluss-Segen

Ev.-Freikirchliche Kreuzkirche
Jägerallee 4, Springe
Baujahr: 1998
Gottesdienst: So. 1000 Uhr
www.kreuzkirche-springe.de

ST. VINCENZ KIRCHE

Ev.-luth. St. Vincenz Kirche
Zum Nesselberg 9, Altenhagen I
Baujahr: 1844
Gottesdienst: So. 1000 Uhr
www.st-vincenz-altenhagen.de

1800

1900

2000

2100

2200

2300

Eröffnungsandacht

Luther zum Vergnügen

Kirche zum Vergnügen

Kirchenvorstand zum Vergnügen

Der kleine, grüne Kaktus zum Vergnügen

Was für Gott ein Vergnügen ist

Humor und Kirche
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HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Wir verkaufen Ihr Haus, und 
Sie machen

 Urlaub! 

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Wir sind ein Team von Spezialisten, bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen und bringen jahrelange 
Erfahrung mit - für eine schnelle und vor allem 
sorgenfreie Vermarktung. Testen Sie unseren 
kostenlosen Rundum-Service für Verkäufer!

Kostenfrei 
für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Wir suchen 
Tippgeber!
Sie kennen eine Immobilie, die verkauft werden soll? 
Bringen Sie uns einfach mit dem Verkäufer in Kontakt, 
und Sie erhalten nach erfolgreichem Verkauf 10 % 
unserer Nettoprovision als Tippgeberprovision!

1.000,- Euro
zu vergeben!

Springe – barrierearme Neubau-ETW, EG
Bahnhofsnahe Lage, moderne Architektur, wärme-
gedämmte Bauweise (EnEV 2016), 92,48 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer, offene Küche, Gäste-WC, 
Aufzug, Terrasse, Fußbodenheizung, 
Kaufpreis: 213.000 Euro

 Exposé 16-001 N-01

Ganze_KG_Andreas17.indd   1 15.05.2017   13:15:18

Was ist meine Immobilie aktuell wert?

Unser Jubiläum -
Kostenlose 

Bewertungen
für Sie!

HERRMANN IMMOBILIEN ∙ Nordwall 18 A-C ∙ 31832 Springe
Tel. 0 50 41 / 64 84 80

Qualitäts-Makler seit 1997

Mitglied imwww.he r rmann - immob i l i en . com

HERRMANN
I  M  M  O  B  I  L  I  E  N

Flexible Vertragsgestaltung

Nur bonitätsgeprüfte Kaufinteressenten

Kostenloser Energieausweis

Unser Team von Spezialisten bieten Ihnen 
geballtes Fachwissen verbunden mit jahrelanger 
Erfahrung - für eine schnelle und vor allem sor-
genfreie Vermarktung. Kostenlos für Verkäufer!

Unverbindliche Verkäuferberatung

Bester Preis bei kurzer Vermittlungszeit

Spitzenposition bei ImmobilienScout24

Unser Service für Sie

Bewertungen
für Sie!

Springe – barrierearme Neubau-ETW, EG
Bahnhofsnahe Lage, moderne Architektur, wärme-
gedämmte Bauweise (EnEV 2016), 92,48 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer, offene Küche, Gäste-WC, 
Aufzug, Terrasse, Fußbodenheizung, 
Kaufpreis: 213.000 Euro

 Exposé 16-001 N-01

Wertgutachten 
für alle Interessenten
Fragen Sie unsere Experten - Sie erhalten von uns eine 
aktuelle und fachgerechte Werteinschätzung Ihrer Im-
mobilie. Für Sie absolut kostenlos und unverbind-
lich und OHNE Verpflichtung zu einem Auftrag! 
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Was ist meine Immobilie aktuell wert?

Unser Jubiläum -
Kostenlose 

Bewertungen
für Sie!
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Aufzug, Terrasse, Fußbodenheizung, 
Kaufpreis: 213.000 Euro

 Exposé 16-001 N-01
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für alle Interessenten
Fragen Sie unsere Experten - Sie erhalten von uns eine 
aktuelle und fachgerechte Werteinschätzung Ihrer Im-
mobilie. Für Sie absolut kostenlos und unverbind-
lich und OHNE Verpflichtung zu einem Auftrag! 

Datum Zeit Beschreibung wer

17.09. (So.) 09:30 (14.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

24.09. (So.) 09:30 (15.So.n. Trinitatis, Michaelis) Gottesdienst P. Dr. Geisler

01.10. (So.) 09:30

11:00

(16.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit AM, 
Einführung Küster 
KiGo

Pn. Bartke

Pn. Bartke + Team

08.10. (So.) 09:30 (17.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

15.10. (So.) 09:30 (18.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

22.10. (So.) 09:30 (19.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Präd. Wittenborn

29.10. (So.) 09:30 (20.So.n. Trinitatis) Gottesdienst Pn. Bartke

31.10. (Di.) 11:00 (Reformationstag) Regional-Gottesdienst 
zum Reformationsfest in Völksen

P. Surendorff + Team

05.11. (So.) 09:30
11:00

(21.So.n. Trinitatis) Gottesdienst mit AM 
KiGo

Pn. Bartke 
Pn. Bartke + Team

12.11. (So.) 09:30 (Drittl.So.i. Kirchenjahr) Gottesdienst P.i.R. Schick

19.11. (So.) 09:30 (Vorl.So.i. Kirchenjahr) Gottesdienst Sup.i.R. Flohr

(GD = Gottesdienst) (AM = Abendmahl)

17.09.-19.11.2017

Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern 
die zukünftige suchen wir
Auch wenn wir auf unserem Lebensweg 
ein Leben lang unterwegs bleiben, schaf- 
fen wir uns doch Orte, an denen wir zu 
Hause sind. Stationen, an denen wir auf- 
atmen und auftanken können, um dann 
den Weg durch den Alltag wieder zu mei- 
stern. Auch ein Gemeindehaus will ein 
solcher Ort sein, 

an dem wir uns unserer bedingungslo-
sen Zusammengehörigkeit als Gemeinde 
Jesu Christi vergewissern. 
Auf den Bildern ist zu sehen, wie sich die 
St.-Petrus-Gemeinde auch nach dem 
Gottesdienst zum Abschied vom alten 
Gebäude ihrer Identität versichert.

B. Bartke, Pn

Fotos: G. Bartke
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Bis zur Einweihungsfeier  
wird noch letzte Hand angelegt,  

damit wir am 17. September 2017  
mit vielen Gemeindegliedern  

die neuen Räumlichkeiten  
einweihen können.
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Bericht aus dem Bausausschuss

Liebe Gemeinde: nun ist es soweit!
Nach einer langen Zeit des Planens, Vorbe- 
reitens und Bauens ist unser neues Gemein- 
dezentrum fast fertig und wir können Sie zu 
unserer Einweihungsfeier am Sonntag, den 
17. September 2017 einladen.

Die letzten Wochen waren sehr anstren-
gend, da noch viele Entscheidungen und 
Terminabsprachen zu treffen waren und 
wir immer wieder auf Unvorhergesehenes 
reagieren mussten. So hat zum Beispiel das 
Wochenende im Juli, an dem durch die 
starken Regenfälle nicht nur das Arbeiten 
im Außenbereich unmöglich war, sondern 
auch die Wassermassen schwer vom Gebäu- 
de fernzuhalten waren und noch provi-
sorisch abgeleitet werden mussten, viele 
Nerven gekostet. Aber Dank des schnellen 
Handelns von Frau Bartke ist kein Wasser in 
das neue Gebäude eingedrungen!

Wir freuen uns, dass es gelungen ist, die 
Arbeiten nahezu termingerecht fertig zu 
stellen, damit wir wie geplant zum Herbst 
umziehen können. Mit Unterstützung von 
Fachfirmen wurden nicht nur Neubau und 
Fenster vom Baustaub gereinigt, sondern 
es sind auch die unend lichen Um- und 
Ausräumarbeiten nahezu abgeschlossen. 
Die neue Küche wurde ebenfalls rechtzeitig 
geliefert und eingebaut, und von unserer 
Hausmeisterin im Rahmen des Umzugs 
sofort eingeräumt. 

An dieser Stelle möchte ich einmal erwäh- 
nen, dass sich die in der Planungsphase 
frühzeitig getroffene Entscheidung für den 
Neubau an der Johann-Heinrich-Schröder-
Straße aus unserer Sicht weiterhin als 
richtig erweist und wir damit sehr zufrie-
den sind. So ist es tatsächlich gelungen, 
alle Veranstaltungen und Gruppen trotz 
des Bauprojektes lückenlos weiterlaufen zu 
lassen. Außerdem ist es als Vorteil anzuse-
hen, dass nun die Gebäude unserer 

Gemeinde auch postalisch näher zusam-
menrücken, die neue Anschrift lautet 
Johann-Heinrich-Schröder-Straße 27.

Mit den Vorbereitungen für den Abriss der 
Gebäude am Weißen Brink wird schon bald 
nach der Einweihung des neuen Gebäudes 
begonnen. Vor dem eigentlichen Abriss 
muss in den Räumen noch einiges an In- 
ventar demontiert und abgefahren werden, 
vielleicht ergeben sich auch noch Möglich-
keiten, einige Materialien oder Einzelteile 
zu recyceln.

Am 20. August haben wir uns im Rahmen 
eines letzten Gottesdienstes im alten Ge- 
meindesaal versammelt und uns von den 
alten Räumen, die wir nun hinter uns lassen, 
verabschiedet und sind dann gemeinsam 
in die Kirche umgezogen, um dort den 
Gottesdienst zu beschließen. Dank des 
Mitwirkens aller Beteiligten haben wir an 
diesem Sonntag einen sehr stimmungs-
vollen Gottesdienst gefeiert, an den wir 
sicher alle gerne zurückdenken werden 
und der einen würdevollen Abschluss dar-
gestellt hat. Auch das anschließende, ge- 
mein-same Grillen im Innenhof hat offen- 
sichtlich allen viel Freude bereitet !

Wir würden uns freuen, viele Gemeinde-
glieder am Sonntag, den 17. September be- 
grüßen zu können, um dann die Einweihung 
der neuen Räume zu feiern. Die Veranstal-
tung beginnt um 9:30 Uhr mit einem Gottes- 
dienst in unserer Kirche. Dort können auch 
Grußworte gesprochen werden. Anschlie-
ßend besteht Gelegenheit, in unseren neuen 
Räumen bei Kaffee und Kuchen und bei 
schönem Wetter auch in unserem neuen 
Innenhof zu feiern und sich am Neubau zu 
erfreuen.

Viele Grüße aus dem Bauausschuss,
Johanna Kroth

Hingehen
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Der Mütterkreis lädt ein
An den folgenden Abenden sind Gäste 
herzlich willkommen: 

Donnerstag, 19. Oktober 2017
„Wagemutig, eigenständig, mündig – 
Katharina von Bora“
mit Ursula Duensing

Donnerstag, 16. November 2017
„Gelebte Ökumene in der Familie“ –  
Welche Bedingungen stellen die Kirchen?
mit P. Eckhard Lukow

Beginn ist um 19:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum.

Besuchsdienstkreis Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
21.09.2017 um 09:00 Uhr, weitere Treffen nach Absprache 

Frauentreff
St. Petrus

Ansprechpartnerin: Heidrun Baltrusch, Tel. 05041/2263 
Do. um 16:00 Uhr:  
28.09.*12.10.*26.10.*09.11.*23.11.*27.12.2017 um 15:00 Uhr

Gitarrengruppe 
„Con Calore“

Ansprechpartnerinnen: 
Ulrike Rath, Tel. 05041/62272 und Britta Sandig, Tel. 05041/63262 
Di. 20:00 – 21:00 Uhr

Mütterkreis Ansprechpartnerin: Margitta Brandt, Tel. 05041/61861 
Do. um 19:30 Uhr:  
05.10.*19.10. Katharina von Bora*** *02.11*16.11.2017 Ökumene in 
der Familie*** 

Posaunenchor Ansprechpartner: (Stadtkantor) Johannes Schnabel,
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de 
Fr. um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum

Seniorenkreis Ansprechpartner: Pastor Eckhard Lukow, Tel. 05041/7479972 
jeden 1. und 3. Di. im Monat im Diakoniezentrum Jägerallee Haus 11b 
Di. um 14:30 Uhr: 19.09.*03.10. *17.10.*07.11.*21.11. 2017

Theologischer 
Gesprächskreis

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271 
Di. um 19:30 Uhr: 10.10.*07.11.*05.12.2017

Vorbereitung 
KiGo-Team

Ansprechpartnerin: Pastorin Bettina Bartke, Tel. 05041/8023271
Do. um 19:30 Uhr vor dem KiGo

*** Förderung durch die Evangelische Erwachsenenbildung

Die Veranstaltungen werden durch die Ev. Erwachsenenbildung gefördert.

Laterne, Laterne 
Zum traditionellen Laternenumzug lädt die 
St.-Petrus-Gemeinde am Samstag, den  
4. November 2017 um 17:00 Uhr vor dem 
neuen Gemeindehaus am Kurzen Ging ein. 
Der Posaunenchor wird diesen Rundgang 

durch den Weißen Brink bis zur Ebersberg-
Grundschule und zurück zur St.-Petrus-
Kirche begleiten. Nach Abschluss der 
Andacht werden süße Betthupferl verteilt.

B. Bartke, Pn
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Kreatives aus der Küche des Nachbarschaftsladens
In Zeiten von Tiefkühlkost, Konserven und 
Fertiggerichten, die nicht selten zeitbedingt 
die Ernährung einiger Familien prägen, 
haben es sich die Ehrenamtlichen Bettina 
Nagel und Hannelore Schaper-Lücking zur 
Aufgabe gemacht, Kindern den Spaß am 
gemeinsamen Kochen näher zu bringen. 

Im Rahmen von insgesamt drei Ferienpass-
aktionen, in Kooperation mit der Stadt 
Springe, wurde fleißig gekocht und erlebt, 
wie Mittagessen aus natürlichen Zutaten 
hergestellt werden kann. Angeboten wurde 
ein breites Spektrum von Nudel- und Pizza- 
gerichten mit diversen Soßen, selbstgeba-
ckenem Brot, Brotaufstrichen sowie selbst- 
gemachten Cocktails. 

Die Kinder hatten sehr viel Freude an der 
gemeinsamen Zubereitung und dem ab- 
schließenden gemeinsamen Mittagessen. 
Einige der Kinder teilten den Ehrenamt-
lichen sogar mit, dass sie auch im kommen-
den Jahr gerne wieder an einer Kochaktion 
teilnehmen würden. Die lange Warteliste 
für die Aktion und die feedbacks der Kinder 
machten dem Team des Nachbarschafts-
ladens deutlich, dass Kochen und Backen 
durchaus schon ein interessantes Thema im 
Grundschulalter ist und unbedingt wieder- 
holt werden sollte. 

Die Aktion wurde durch Spenden der Besu- 
cherinnen und Besucher des Nachbarschafts- 
ladens Doppelpunkt möglich, bei denen 
wir uns auf diesem Wege herzlich bedanken 
möchten. Sandra Lehmann

Alle aktuellen Veranstaltungstermine finden 
Sie unter www.doppelpunkt-springe.de.

Mittwoch, 18. Oktober 2017 
„Du hast mir gar nichts zu sagen.“ 
Auf wen oder was hören wir heute und  
welche Bedeutung haben Bibel und Bekenntnis?

Mittwoch, 25. Oktober 2017 
„Erst die Arbeit, dann das Vergnügen!“ 
Wie verhalten sich die Gnade und Rechtfertigung  
zu Arbeit und Gerechtigkeit?

Mittwoch, 1. November 2017 
„Sorry, dumm gelaufen.“
Wie gehen wir heute mit Schuld um?

Mittwoch, 8. November 2017 
„Von wegen nichts zu machen …“
Welche konkrete Verantwortung tragen Menschen 
heute?

„Im Zeichen der Rose“
Am 31. Oktober begann das Jubiläumsjahr 
der Reformation, das am 31. Oktober 2017 
mit dem 500. Jahrestag des Thesenanschlags 
durch Martin Luther seinen feierlichen Ab- 
schluss finden wird. Mit den 95 Thesen wollte 
Luther eine Diskussion anstoßen, denn er 
hat vor 500 Jahren durch die Bibel und Gottes 
Gnade befreiende Gedanken bekommen.

Was haben diese Gedanken der Reformation 
aber heute noch mit uns zu tun? Sind Sie nur 
noch historisch zu verstehen oder haben 
sie uns auch heute noch etwas zu sagen? 
Dass sie uns noch etwas zu sagen haben, 
darum geht es in diesem Kurs. An vier Aben-
den fragen wir nach den grundlegenden Ge- 
danken der Reformatoren und den Perspek- 
tiven für heute. Die Themen der Abende, 
die jeweils um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Andreas stattfinden, sind folgende:

Diese Themenreihe setzt bei den Teilneh-
menden keine biblischen Vorkenntnisse 
oder kirchlichen Erfahrungen voraus und 
lädt ein zum Gespräch über die elementa-
ren Grundgedanken der Reformation. Ich 
freue mich Sie und euch dazu zu treffen.

Richard Gnügge
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60plus und aktiv 
Das neue Tanz- und Bewegungsprogramm für Frauen ab 60 

Neue Tanzkurse für Konfirmanden 
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C h r i s t i n a  K r a t o c h v i l

Heilpraktikerin für Psychotherapie
Gesprächstherapie / Trauerbegleitung
Unter der Kukesburg 13A
31832 Springe / Altenhagen I

Termine nach Vereinbarung

Tel.: 05041/630 849
www.CK-HPP.de  / www.CK-Trauer.de 
CK-Emailkontakt@web.de

Wir bauen für Sie

Pastor-Schmedes-Straße 10
31832 Springe
Telefon 0 50 41 / 23 49
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Den Gemeindebrief 
DOPPELPUNKT

für St. Andreas und St. Petrus in Springe

finden Sie auch 
im Internet 

zum Download auf  

www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de 
und  

www.sankt-petrus-springe.de

St. Petrus

 

Alle Jahre wieder . . .
brauchen wir 

in St. Petrus  
einen ca. 5 m hohen Weihnachtsbaum für unsere Kirche.

Wer im Garten eine Tanne hat, der diese einmalige Rolle zukommen soll, 
möge sich melden bei:

Peter Steinke, Tel. 05041/5653
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Johannes Schnabel
Stadtkantor
Tel. 0176/47137087
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de

Mittagskonzerte 2017
Die Konzertreihe Mittagskonzerte läuft nun 
ihrem Ende entgegen. Dieses Jahr werden 
noch drei Konzerte zur gewohnten Zeit, also 
am ersten Samstag im Monat um 12:00 Uhr, 
in der St.-Andreas-Kirche stattfinden: am  
14. Oktober mit Zoltán Suhó, 4. November 
mit Thilo Tüllmann und das letzte am  
2. Dezember 2017 mit Johannes Schnabel.

Ab 2018 wird dann eine neue Reihe ins Leben 
gerufen: Die „Abendmusiken“. Stattfinden 
werden diese monatlich am Samstag um 
18:00 Uhr, jedoch nicht in einem regelmä-
ßigen Abstand. Geboten wird ein buntes 
Programm mit unterschiedlichen Künstlern. 
Das erste Konzert dieser Reihe findet am  
27. Januar 2018 um 18:00 Uhr als „Neu-
jahrskonzert“ in der St.-Andreas-Kirche  
statt. Gestaltet wird es vom Posaunenchor 
und der Orgel. 

Die Kreiskantorei
sucht Stimmen 
für ihr neues Ensemble!
Ziel: 4 Projekte im Jahr (Konzerte und Gottes- 
dienste) im Kirchenkreis Laatzen-Springe,
projektbezogene Arbeit und anspruchsvolle 
Literatur

Gesucht werden mobile Sängern/innen 
aller Stimmlagen:  
unter 50 oder mit musikalischer Bildung/
Erfahrung sowie mit Freude und Interesse 
am Singen

Proben: Gemeinderäume St. Andreas und  
St. Petrus in Springe, zweiwöchentlich 
samstags ab dem 21. Oktober um 9:30 Uhr

Erster Auftritt: 3. Dezember 2017, 10:00 Uhr 
Kantatengottesdienst in St. Lucas Pattensen 
mit Superintendent Detlef Brandes
J. S. Bach, Nun kommt der Heiden Heiland
BWV 61

Für 2018 wird Petite Messe solennelle von 
G. Rossini geplant

Haben Sie  
Interesse?  
 
Kontaktieren  
Sie mich!
Anmeldung  
per E-Mail: 
zoltan.suho@
evlka.de

Zoltán Suhó, 
Kirchenkreiskantor Laatzen
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Am 26. August war in der Wittenburg/Elze 
ein ganz besonderes Konzert zu erleben: 
Der Quilisma Kinder- und Jugendchor gab 
ein großes Sommerkonzert. Die Chöre ließen 
einen Querschnitt durch das gesamte Pro- 
gramm hören. Kinder- und Vorchor präsen- 
tierten Ausschnitte aus dem Projekt „Alles 
neu!?“, aber auch neue Kanons und Lieder. 
Der Jugendchor sang zum ersten Mal das 
finale Chorwettbewerbs-Programm voll- 
ständig im Konzert und beschloss das Pro- 
gramm mit einem Strauß von Volksliedsät-
zen – er sang dabei sogar auf Chinesisch! 
Zwischen den musikalischen Blöcken gab 
es eine Dokumentation über den Chor zu 
sehen, die Renja Schmakeit in der ersten 
Jahreshälfte mit viel Aufwand und Einsatz 
erstellt hatte. Eltern und Mitglieder des Ver- 
eins feierten nach dem Konzert ein großes 
Sommerfest. Hier gebührt der umsichtigen 
Organisation Barbara Waltsgotts einmal 
mehr großer Dank!

Termine zum Vormerken:

„Luther Reloaded“
Projekt des Jugendchores
Es ist soweit: Die letzten Sätze des Auftrags-
werkes sind fertig und der Jugendchor geht 
mit Feuereifer ans Werk. Im Jahre des Refor- 
mationsjubiläums präsentiert der Jugend-
chor ein ganz besonderes Programm: In 
„Luther Reloaded“ soll Luthers Einfluss auf 
die geistliche Musik ganz direkt erfahrbar 
werden. Aus jedem der fünf Jahrhunderte 
Reformationsgeschichte wird in diesem 
Konzert ein Werk erklingen, das sich mit 
einem der zwei bekanntesten Lieder Luthers 
beschäftigt – „Ein feste Burg“ und „Vom Him- 
mel hoch“. Die wechselnden Musikstile wer-
den durch so verschiedene Komponisten 
wie Stephan Mahu, Michael Praetorius, 
Johann Sebastian Bach und Max Reger ver- 
treten. Für das aktuelle Jahrhundert vergab 

Quilisma einen Kompositionsauftrag an die 
junge Komponistin Birke J. Bertelsmeier 
(*1981). Ihr neues Werk setzt sich mit Luthers 
Liedern, Reden und Schriften auseinander. 
Das Konzertprogramm enthält sowohl Werke 
für Chor a cappella als auch Werke für Chor, 
Solisten und Orchester. Als Orchester konnte 
Quilisma das Barockensemble la festa musi- 
cale gewinnen. 
Die Aufführungen sind am 31. Oktober  
(St. Andreas Springe) und 4. und 5. Novem- 
ber 2017 (Gartenkirche Hannover und 
Kaiserdom Königslutter).

Sommerkonzert  
auf der Wittenburg 

Du hast Lust am Singen und Schauspielen?  
Für unsere traditionellen Krippenspiele am Heiligen 
Abend können wir jetzt noch Deine Unterstützung 
gebrauchen. Komm freitags zum Schnuppern in den 
Kinderchor, den Vorchor oder den Jugendchor. Lerne 
viele bunte Weihnachtslieder und erwecke mit uns  
die Weihnachtsgeschichte zum Leben!
Probenzeiten im Gemeindehaus St. Andreas: Seite 13

Neue Sänger/innen herzlich willkommen!

Foto: Michael Siebert
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Am 11. März 2018 ist Kirchenvorstandswahl

Wozu braucht man denn einen Kirchenvor-
stand, wenn der Pastor oder die Pastorin 
doch alles macht?! 

Eine berechtigte Frage – aber der Pastor oder 
die Pastorin hat neben dem Amt der Verkün- 
digung, der Seelsorge und der Sakraments-
ausübung eben „nur“ die Geschäftsführung 
für die Kirchengemeinde inne, wie die Ver- 
waltung einer Kommune. 

In der Kommunalverwaltung gibt es gesetz- 
liche Regelungen, die erfüllt werden müs- 
sen; weitere inhaltliche Vorgaben werden 
von den gewählten Politikern gemacht.  
So arbeiten auch Kirchenvorstand und Pfarr- 
amt miteinander: Vieles muss verwaltet 
werden – Kindergarten, Immobilien, Finan- 
zen und so weiter. 

Vieles kann jedoch auch gestaltet werden 
nach den Möglichkeiten vor Ort, den Be- 
dürfnissen der Gemeinde, den Interessen 
und Kompetenzen der ehrenamtlichen 
Kirchenvorstandsmitglieder. 

Kommunalpolitiker erhalten Sitzungsgeld 
und Aufwandsentschädigungen. Kirchen-
vorsteher und Kirchenvorsteherinnen set- 
zen ihre Freizeit und ihr Wissen und Können 
für Gotteslohn ein, und wenn alles gut läuft, 
erfahren sie bestenfalls Lob und Anerken-
nung. Aber wenn einmal etwas schief ge- 
gangen ist, erleben sie neben der mög-
licherweise berechtigten Kritik ebensoviel 
tröstende Gemeinschaft, helfende Hände, 
wohltuende Worte und das Gefühl von 
Gottes Hand, die niemanden fallen lässt. 
Das ist vielleicht ein Unterschied zu Kommu- 
nalpolitikern. 

Darüberhinaus bietet die Landeskirche viel- 
fältige Fortbildungen in allen relevanten 
Bereichen an, bei denen man über den ei- 
genen Tellerrand hinausschauen kann auf 
andere Gemeinden, um damit der eigenen 
Gemeinde zu neuen weiterführenden 
Impulsen zu verhelfen.

Sie können wählen, wenn Sie älter als 14 Jah- 
re alt sind und eine Wahlbenachrichtigung 
erhalten haben: am 11. März 2018 nach dem 
Sonntagsgottesdienst in den Gemeinde-
räumen von St. Andreas bzw. St. Petrus oder 
per Briefwahl. 

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Ge- 
brauch, auch wenn Sie denken: der Laden 
läuft doch. Nur wenn Sie den Wahlgang 
antreten, dokumentieren Sie damit auch 
diesen Gedanken. 

Sie können aber auch gewählt werden! 
Dazu müssen Sie am Wahltag volljährig sein 
und demnächst in Ihrem Pfarramt oder bei 
Mitgliedern Ihres Kirchenvorstands Ihr Inter- 
esse bekunden, sich im Sinne des oben 
Skizzierten für Ihre Kirchengemeinde ein- 
setzen zu wollen. 

Ich verspreche Ihnen: das lohnt sich!  
Für alle!
 Karin Müller-Rothe
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Kirchengemeinde St. Andreas, Springe 

St.-Andreas -Str. 5, 31832 Springe 
E-Mail: KG.Andreas.Springe@evlka.de, Internet: www.st-andreas-gemeinde-springe.wir-e.de

Pastor Pastor Klaus Fröhlich 
E-Mail: klaus.froehlich@evlka.de 
Pastor Eckhard Lukow 
E-Mail: be.lukow@web.de

Tel. 05041/2420 
Mobil 0176/21407271
Tel. 05041/7479972 
Mobil 0176/75539420

Gemeindebüro Stephanie Stark 
Mo., Di., Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, Do. 16:00 – 18:00 Uhr

Tel. 05041/2420 
Fax 05041/971699

Küsterin Silke Schmidt 
Tel.-Zeiten: Di., Do., Fr. 14:00 – 16:00 Uhr, 
Mi. von 10:00 – 12:00 Uhr

Mobil 0157/71209171

Diakonin Uta Braun – Gemeindehaus 
(ehemalige Küsterwohnung)

Tel. 05041/7489947 
Mobil 0173/2789817

Stadtkantor Johannes Schnabel  
E-Mail: Stadtkantor.Springe@gmx.de

Tel. 0176/47137087

Spielkreis/ 
Kindergarten

Monika Wolters – Pfarrwitwenhaus 
An der Kirche 4, 31832 Springe

Tel. 05041/4566

Waldkindergarten Patricia Machaalani 
J.-H.-Schröder-Hütte, 31832 Springe

Mobil 0173/2183465 
Priv. 05156/785017

Kirchengemeinde St. Petrus, Springe 
Johann-Heinrich-Schröder-Str. 27; Postanschrift: Johann-Heinrich-Schröder-Str. 25, 31832 Springe 

E-Mail: kg@sankt-petrus-springe.de, Internet: www.sankt-petrus-springe.de
Pastorin Pastorin Bettina Bartke 

E-Mail: bettina.bartke@online.de
Tel. 05041/8023271

Gemeindebüro Inge Jacob 
Di. 10:00 – 11:30 Uhr, Do. 15:00 – 17:30 Uhr

Tel. 05041/5330 
Fax 05041/6400066

Küster Alexander K. Kwiatkowski Tel. 05041/5330
Hausmeisterin Katrin Schütte Tel. 05041/5330

Nachbarschaftsladen „DOPPELPUNKT“: „Mit Nachbarschaft geht´s besser“ 
Zum Niederntor 25, 31832 Springe

E-Mail: doppelpunkt@t-online.de, Internet: www.doppelpunkt-springe.de
Projektkoordinatorin Sandra Lehmann / Nachbarschaftsladen Tel. 05041/8020577
Öffnungszeiten 
- Fahrradwerkstatt

Di.  10:00 – 16:00 Uhr,   Mi./Fr. 10:00 – 12:00 Uhr,   Do. 10:00 – 17:00 Uhr
Do. 14:00 – 17:00 Uhr

Spendenkonto 
Flüchtlingsarbeit und 
Fahrradwerkstatt

Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  
IBAN: DE54 2519 3331 0400 0099 22,  
BIC: GENODEF1PAT

Füchtlings- 
koordinatorin

Friederike Hoffmann
E-Mail: friederike.hoffmann@evlka.de

Mobil 0176/15195484

Diakonisches Werk des Kirchenkreises Laatzen-Springe 
Pastor-Schmedes-Str. 5, 31832 Springe

Sozialarbeiterin Ingrid Röttger Tel. 05041/945033
Schuldnerberatung Günter Meyer Tel. 05041/945032
Fachstellen für Sucht 
und Suchtprävention 

E-Mail: suchtberatung.springe@evlka.de
www.suchtberatung-dwhannoverland.de

Tel. 05041/970638

Ev. Fam.-/Paar- und 
Lebensberatung

Mi./Do. 12:00 – 13:00 Uhr Telefonsprechstunde 
Kiefernweg 2, 30880 Laatzen 
E-Mail: Lebensberatung.Laatzen@evlka.de

Tel. 0511/823299 
Fax 0511/9824339

Spendenkonto St. Andreas / St. Petrus
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen,  

IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, BIC GENODEF1PAT
Bitte im Verwendungszweck angeben: 

St. Andreas, Kassenzeichen: 100132-SPE-001 oder St. Petrus, Kassenzeichen: 100186-SPE-482100


